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Wir wünschen frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

www.obersteiermarkost.spoe.at – Facebook: spoe.obersteiermarkost

Bürgermeister 
Christian Sander
In Kindberg sind auch heu-
er viele wichtige Projekte 
gelungen, wie die neue 
Ortsdurchfahrt.

Gemeinsam 
für Kindberg
Interview mit der ge-
schäftsführenden 
SPÖ-Ortsparteivorsitzen-
den Judith Doppelreiter.

Für unsere älteren 
MitbewohnerInnen
Die Pensionsitenverbände 
Kindberg, Allerheiligen 
und Mürzhofen waren 
auch heuer sehr aktiv.
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Soziale Sicherheit und Verteilungs-
gerechtigkeit für unsere Bürgerinnen 
und Bürger sowie für unsere Jugend, 
dafür steht die SPÖ. Dafür werden 
wir weiter im Land und Bund kämp-
fen - für gerechte Geldverteilung zwi-
schen Superreich und Arm.
Wir setzen auch in Zukunft auf unsere 
Mitstreiter in Bund und Land, das star-
ke Netzwerk unter den Bürgermeis-
terInnen, das Zusammenhalten und 
das gemeinsames Auftreten der SPÖ 
gegenüber einer nicht sozial ausgerich-
teten neuen Regierung.
Alle gemeinsam setzen wir uns für den 
Schutz Ihrer sozialen Sicherheit ein: 
Wir werden uns z. B. Weihnachtsgeld 
und Urlaubsgeld sowie die gesetzlichen 
Feiertage nicht einfach nehmen lassen.  
Mein persönlicher Einsatz, meine 
Kontakte und das Engagement unseres 
SPÖ Teams in Kindberg werden es uns 
weiterhin möglich machen, vor Ort er-
folgreich für Sie weiterzuarbeiten.
Denn in Kindberg ist uns viel gelun-
gen, die Baustelle „Ortsdurchfahrt“ 
schreitet voran und wir haben bereits 
jetzt merkbare Einsparungen im Was-
serverbrauch durch den Einbau der 
neuen Leitungen von mehr als einem 
Liter pro Sekunde. Zur gelungenen 
Oberflächengestaltung bedanke ich 
mich bei den vielen Kindbergern und 
Kindbergerinnen die mitgemacht ha-

LIEBE KINDBERGERINNEN,
LIEBE KINDBERGER!

Christian Sander
Bürgermeister

ben, um gemeinsam die ideale Lösung 
für unsere Stadt zu finden! 
Ein wesentlicher Punkt ist die Absi-
cherung der Finanzierung dieses Jahr-
hundertprojektes. Gelungen ist dies 
für diese Generalsanierung samt Ober-
flächenneugestaltung und zukünftige 
Neuausrichtung Kindbergs durch wich-
tige Geldmittel vom Land Steiermark, 
daher an dieser Stelle ein aufrichtiges 
Danke an LH-Stv. Michael Schickhofer 
für die großartige Unterstützung. 
Der Wohnungsbau, die Sanierungen 
der Gemeindewohnungen und Liftein-
bauten am Gießereiweg gehen weiter 
und das alles unter unserem Motto 
„Leistbares Wohnen in Kindberg“.
Für unsere Jüngsten ist bestens vorge-
sorgt, die Kinderbetreuungseinrich-
tungen sind gut ausgelastet, und auch 
die Nachmittagsbetreuungen erfreuen 
sich stetiger Zuwächse. In der NMS 
gab es durch Familienzuzüge zum ers-
ten Mal nach Jahrzehnten wieder mehr 
Schüler und Schülerinnen.
Arbeitsplätze sind für die Familien und 
für die Gemeinde wichtig. Es ist schön, 
dass neue Firmen nach Kindberg kom-
men. Neben Hilitech haben im neuen 
Gewerbegebiet Ost noch zwei weitere 
Firmen Grundstücke gekauft. Und auch 
in der voestalpine Tubulars gibt es der-
zeit einen Höchstbeschäftigungsstand. 
Im kommenden Jahr warten viele Auf-

gaben auf uns. Da in Kindberg bisher 
alles sehr gut verlaufen ist sehe ich mit 
Zuversicht und Freude dieser Arbeit 
entgegen. Mit meinem SPÖ Team un-
ter dem Vorsitz von STRin Judith Dop-
pelreiter werden wir - wie gewohnt 
- alle Herausforderungen annehmen 
und die bestmöglichen Lösungen für 
Kindberg und seine Bürgerinnen und 
Bürger anstreben. 
An dieser Stelle möchte ich mich bei 
meinem Team für das Miteinander, die 
konstruktive Kritik und die gute Partei-
arbeit im Hintergrund bedanken und 
wünsche unserer geschäftsführenden 
Parteivorsitzenden Judith Doppelreiter 
und ihrem Team alles Gute. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit, wir wer-
den weiterhin die sozialdemokratischen 
Werte in Kindberg hochhalten.
Bedanken möchte ich mich bei unserem 
langjährigen Parteiobmann Franz Reiterer 
für seine Arbeit in der Partei, die stets von 
überaus großer Menschlichkeit geprägt 
war und ist. Danke auch an Heinz Jauk für 
die vielen Hilfestellungen für Menschen 
auf Arbeits- oder Wohnungssuche, sowie 
für seine Arbeit in der Partei. Alles Gute!
Ihnen, liebe Kindbergerinnen, liebe 
Kindberger, wünsche ich ein gesegne-
tes Weihnachtsfest und ein gutes, ge-
sundes neues Jahr in unserem liebens- 
und lebenswerten Kindberg!
Ihr Bürgermeister - Christian Sander

LH-Stv. 
Schickhofer 
sicherte wich-
tige Förder-
mittel zu.
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SPÖ-FRAUEN KINDBERG

Im Einsatz für die 
Anliegen der Frauen

Die Ideen der Bevölkerung für die neue Ortsdurchfahrt wurden aufgenommen und bis 
Herbst 2018 umgesetzt.

Die SPÖ-Frauen in Kindberg setzen 
sich für aktuelle Anliegen von Frau-
en aller Altersschichten ein, sei es 
zum Thema Pension, Wohnbeihilfe 
oder Gesundheit (z.B. Übernahme 
von Behandlungskosten). Auch die 
gesellschaftlichen Kontakte kom-
men nicht zu kurz. 

Am 12.03.2017 fand zum zweiten 
Mal der Frauentag im Freizeitheim 
Mürzhofen statt. Hierzu wurden alle 
Frauen im Ortsteil Mürzhofen zum 
gemütlichen Beisammensein und 
zu einem regen Gedankenaustausch 
eingeladen. Es wurden auch aktuelle 
Themen und Probleme diskutiert.

Seit 2015 ist Allerheiligen nun schon 
Stadtteil von Kindberg und ich bin fest 
davon überzeugt, dass der Schritt zur 
Fusion der richtige war. Die Rückmel-
dungen, die ich bekomme, und das 
erfüllt mich mit Freude, sind durchwegs 
positiv. 
Viele große und auch kleine Projekte 
konnten in Allerheiligen schon verwirk-
licht werden. Durch gute Zusammenar-
beit und das Bemühen aller Beteiligten 
kann vieles bewegt und erreicht werden. 
Unsere Arbeitsweise für Kindberg ist vor 
allem sachlich und konstruktiv – das 
Finden von zufriedenstellenden Lösun-
gen steht im Mittelpunkt. Seit Kurzem 
gehören auch Fr. Christine Holzer und 
Hr. Karl Puhl unserem Gemeiderat in 
Kindberg an. So wie alle Gemeinderä-
tInnen werden auch sie gerne für ihre 
Anliegen da sein. 
Ich danke für das Vertrauen, das Sie der 
SPÖ Kindberg und mir entgegen bringen 
und wünsche Ihnen schöne Feiertage im 
Kreise Ihrer Lieben.
Ihre Vzbgm.in Christine Seitinger

Liebe Mitbürger,
liebe Mitbürgerinnen!

Christine	Seitinger
Vizebürgermeisterin

Ein offenes Ohr 
für Ihre Anliegen.

Schnelle Hilfe in Notlagen? 
Wir sind da, 

wenn Sie uns brauchen: 
kompetent und kostenlos.
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SPÖ-Steiermark 

HELPLINE

0800 
20 20 20

helpline@spoe.at 

www.stmk.spoe.at

Telefonisch:
Montag bis Mittwoch

9.00 – 16.00 Uhr

Wir SPÖ-Frauen bedanken uns bei unseren 
Funktionärinnen für ihren Einsatz, ohne sie wären 
die ganzen Aktivitäten nicht möglich!
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Warum sind Sie in der SPÖ 
Kindberg aktiv?
Weil es mir die Möglichkeit bietet, 
das Gemeindeleben in Kindberg 
mitzugestalten und ich mit vielen 
verschiedenen Menschen ins Ge-
spräch komme. Dadurch lerne ich 
immer wieder neue Sichtweisen und 
Standpunkte kennen. Durchs Re-
den kommen die Leute zusammen, 
das stimmt wirklich. Viele Probleme 
konnten dadurch gelöst werden und 
viele gute Vorschläge konnten wir 
schon gemeinsam ausarbeiten und 
umsetzen.

GEMEINSAM FÜR
KINDBERG

Judith Doppelreiter
SPÖ-Stadtparteivorsitzende

„
Durchs Reden 
kommen die 
Leute zusammen, 
das stimmt wirklich.
Judith Doppelreiter „

Drei Fragen an...
Judith Doppelreiter, geschäftsführende 
Stadtparteivorsitzende der SPÖ Kindberg

Ganz wichtig ist dabei unser Kind-
berger SPÖ Team, ohne die tatkräf-
tige Unterstützung, das Miteinander 
und die konstruktiven Diskussionen 
würden wir nicht so viel für Kind-
berg erreichen. Genau diese Ge-
meinschaft im Team ist ein weiterer 
wesentlicher Grund für mich, in der 
Kindberger SPÖ aktiv zu sein.

Die Gesellschaft wandelt sich 
zurzeit sehr stark, brauchen 
wir die Sozialdemokratie 
überhaupt noch?
Mehr denn je! Gerade in Zeiten des 
Umbruchs ist es wichtig, eine verläss-

liche Konstante für die Menschen zu 
sein. Soziale Sicherheit, Schaffung 
von Arbeitsplätzen, fairer Lohn, frei-
er Zugang zur Bildung, gesicherte 
Gesundheitsversorgung und so wei-
ter – dafür kämpft die SPÖ auch in 
Zukunft.

Gerechte Unterstützung sozial 
Schwächerer, leistbares Wohnen, 
leistbare Kinderbetreuung, würdige 
Betreuung unserer SeniorInnen uvm. 
Wie sie sehen, werden die wichtigen 
Themen der Sozialdemokratie in den 
kommenden Jahren nicht verschwin-
den. Wir stehen weiterhin zu unse-
ren Werten und sozialen Verpflich-
tungen.

Was plant die SPÖ Kindberg 
für das Jahr 2018?
Besonders freuen wir uns darauf, 
die Hausbesuchsaktionen in un-
serer Stadt fortzusetzen. Alle Be-
teiligten möchten nicht eine Be-
gegnung mit den Kindbergerinnen 
und Kindbergern vom vergangenen 
Jahr vermissen. 
An dieser Stelle unser Appell an alle 
Bürgerinnen und Bürger, scheuen Sie 
sich nicht, mich oder meine KollegIn-
nen anzusprechen, wir haben immer 
ein offenes Ohr für Sie.
Weiters planen wir wieder viele Ver-
anstaltungen, vom Maskenball über 
Frühstücksaktionen bis hin zum 
„Feierabend“ wird alles dabei sein. 
Denn gemeinsam mit unserem Bür-
germeister Christian Sander arbei-
ten wir sehr gerne für Kindberg und 
werden auch im kommenden Jahr 
unser Bestes geben.

Gastmitglied 
in der SPÖ 
werden
Drei gute Gründe, warum 
es sich lohnt, ein Stück 
des Weges mit der SPÖ 
zu gehen. Die Gastmit-
gliedschaft ist befristet, 
kostenlos und endet nach 
einem Jahr automatisch.

1. Ein Stück des Weges mit der 
SPÖ.
Als SPÖ verstehen wir uns als 
Plattform für politisches En-
gagement und als Schnittstelle 
für Veränderungen hin zu einer 
besseren, gerechteren Ge-
sellschaft. Gastmitglied in der 
SPÖ zu sein bedeutet, sich mit 
Gleichgesinnten zusammen-
zuschließen.

2. Mitreden. Mitmachen. Mit-
gestalten.
Als Gastmitglied ist man Teil 
einer Orts- und Sektionsglie-
derung der SPÖ. Gastmitglie-
der können an Sitzungen und 
Treffen ihrer lokalen SPÖ teil-
nehmen und zu Veranstaltun-
gen der Regional- und Lan-
desorganisationen eingeladen 
werden.

3. Teil einer Bewegung werden.
Die SPÖ versteht sich als akti-
ve Bewegung. Teil unserer, der 
sozialdemokratischen Bewe-
gung zu werden bedeutet, po-
litische Veränderungen aktiv 
mitzugestalten.

SIE HABEN INTERESSE? Mehr 
Informationen zur SPÖ Gastmit-
gliedschaft sowie ein Anmelde-
formular finden Sie im Internet 
unter https://spoe.at/page/
gastmitglied-der-spoe-werden
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SPÖ-REGIONALVORSITZENDER JÖRG LEICHTFRIED 

„Wir werden eine starke und kritische 
Opposition gegen Schwarz-Blau sein!“ 

Rund 1.000 Milliarden Euro gehen 
in Europa jedes Jahr verloren, weil 
Konzerne und Superreiche durch 
Schlupflöcher, Briefkästen und du-
biose Firmenkonstrukte ihre Steu-
ern nicht bezahlen.
„Anstatt dieses Problem in den 
Koalitionsverhandlungen zu the-
matisieren, konzentriert sich 
Schwarz-Blau lieber darauf, Po-

litik für die reichsten 5 Prozent 
zu machen - auf Kosten von 95 
Prozent der Menschen in unse-
rem Land“, kritisiert Leichtfried. 
Durch die „Aktion 20.000“ finden 
über 50-Jährige wieder vermehrt 
ins Arbeitsleben zurück.
Ältere Langzeitarbeitslose bekom-
men Hoffnung und Würde zurück 
und die Arbeitslosigkeit sinkt. Aber 

Schwarz-Blau redet auch in diesem 
Bereich über Kürzungen – das wäre 
fatal für die Betroffenen. Die SPÖ 
ist die stärkste Oppositionskraft uns 
stellt sich klar gegen den drohenden 
sozialen Kahlschlag. 
„Wir werden uns in den nächsten 
Jahren die politische Mehrheit im 
Land wieder zurück erarbeiten – 
für die 95 Prozent“, so Leichtfried.

Nur ein starker Sozialstaat kann der Kluft zwischen Arm und Reich ent-
gegenwirken. Deshalb müssen auch  große Konzerne und Superreiche 
ihren Beitrag dazu leisten. Steuertricksereien zulasten der österreichi-
schen Steuerzahlerinnen und Steuerzahler sind absolut inakzeptabel, 
so der bisherige Infrastrukturminister Jörg Leichtfried, der zum stell-
vertretenden SPÖ-Klubvorsitzenden im Parlament gewählt wurde.



6

Die Obersteiermark-Partei

Was geschah im letzten halben Jahr? Hier ein kleiner Überblick.

Erich Lackner ist neuer PV-Obmann in Allerheiligen

PENSIONISTENVERBÄNDE

Unser Grillfest fand am 4. Au-
gust bei herrlichem Wetter, guter 
Laune und hohen Temperaturen 
statt. Zahlreiche Mitglieder lab-
ten sich im Festzelt, vor der Sonne 
geschützt, bei einem Krügerl und 
herrlich Gegrilltem, musikalisch 
umrahmt durch Walter Benesch.
Unseren Herbsturlaub an der Adria 
verbrachten wir dieses Jahr in Ra-
bac. Auch wenn die Anfangstage, 
die wir bei Tratsch und Kartenspiel 
genossen, verregnet waren, hatten 
wir auch drei wunderschöne Tage 
mit Sonnenschein und blauem 
Himmel. Einen Tag nutzten wir, 
um mit einem Ausflugsschiff auf 
die Insel Cres nach Valun zu schip-
pern, einem Dorf, das durch die 
Fernsehserie „Der Sonne entgegen“ 
bekannt wurde.
Der Herbstwandertag brachte uns auf 
die Turrach, wo wir bei bestem Wet-
ter die 3-Seen umwanderten. Hier 
gab es für jeden Wanderfuß die geeig-
nete Route: ob übers Gasthaus, zum 
ersten See oder rund um alle drei. 
Mitte Oktober vergnügten wir uns 
bei Tanz und herrlichem Kuchen-

In diesem Jahr wurde ein neuer 
Vorstand gewählt. Dieser besteht 
nun aus Obmann Erich Lackner, 
Obmann-Stellvertreter Johann 
Bergmann, Kassier Friedrich Kohl-
hofer und Schriftführer Karl Puhl.
„Wir sind bemüht, die Gemein-
schaft so gut wie bisher weiter zu 
führen. Auf diesem Weg möchten 
wir uns auf das Herzlichste beim al-
ten Vorstand für dessen erfolgreiche 

buffet am traditionellen Herbstfest 
unserer Freunde in Krieglach. Für 
den richtigen Schwung des Tanzbe-
ines sorgten „Die Sundays“.
Der Bezirkswandertag brachte 
unsere rund 30 TeilnehmerInnen 
dieses Jahr nach Kapellen, von wo 
aus die Wanderer mit Bussen zu 

den drei Ausgangspunkten gefah-
ren wurden. Es waren drei schöne 
Wanderungen. Ein großes Lob für 
die Veranstalter. 
Den Stress des letzten Halbjahres 
bauten wir bei einem ruhigen aber 
gemütlichen Badetag in Bad Walt-
ersdorf ab.

Die Herbstwanderung auf die Turrach zu den 3-Seen war dieses Jahr ein wahrer Höhepunk.

Pensionistenverband Kindberg

Neuer Vorstand gewählt
Arbeit und Bemühungen bedan-
ken! Gemeinsam werden wir alles 
tun, damit wir mit unseren Mitglie-
dern ein paar nette und gemütliche 
Stunden verbringen können. Sei es 
beim Treff, bei unseren Ausflügen 
oder bei Veranstaltungen.
Wir freuen uns auf Anregungen 
und über Mithilfe für ein gutes Ge-
lingen“, so der neue Vorsitzende.

Der neue Vorstand des PV Allerheiligen mit 
Fritz Kohlhofer, Karl Puhl, Johann Bergmann 
und Obmann Erich Lackner (von links)
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Zahlreiche Veranstaltungen prägten das Jahr 2017
Pensionistenverband Mürzhofen
Neben unseren Treffs, welche je-
den zweiten Montag im Monat in 
unserem Freizeitheim stattfinden 
und verschiedenste interessante 
Themen behandeln, fanden auch 
Ausflüge zu unterschiedlichsten 
Zielen in der näheren und weite-
ren Umgebung großen Anklang.

Traditionelle Geburtstagsfeier
Im Juni veranstaltete der Pensionis-
tenverband seine traditionelle Ge-
burtstagsfeier für die halbrunden 
und runden Geburtstage. Im Rah-
men dieser Feier hielt Ing. Erich 
Singer eine sehr interessante Prä-
sentation über die verschiedensten 
Ausflüge und Wanderungen der 
letzten Jahre.

Grillfest
Den Herbst läutete Anfang Septem-
ber ein Grillfest ein. Das Wetter er-
laubte es leider nicht, dass wir auf 
der Terrasse sitzen konnten. Trotz-
dem verbrachten über 100 Mitglie-
der einen sehr launigen Nachmittag 
mit unterhaltsamen Gesprächen 
und der einen oder anderen Kar-
tenpartie.

DIA-Votrtrag
Bei einem unserer gemütlichen 
Treffs in unserem Freizeitheim 
wurde uns von unserem Mitglied 
Ing. Erich Singer ein DIA-Vor-
trag von der näheren Umgebung 
gezeigt. Der Titel lautete „ Sieben 
Wege sollst du geh`n“.

Brandschutzvortrag der FF 
Mürzhofen
Am 18. September widmeten wir 
uns einem sehr wichtigen Thema: 
dem Brandschutz. Unser Gemein-
derat und Kommandant der FF 
Mürzhofen, Peter Kahofer, berich-
tete über das richtige Verhalten im 
Brandfall. Neben dem Diavortrag 
standen praktischen Übungen im 
Mittelpunkt, bei denen der Kom-
mandant von Löschmeister Markus 
Kasprowicz unterstützt wurde.

Herbstausflug
Ein gemütlicher Nachmittagsaus-
flug führte uns nach Gloggnitz zur 
Schokoladefabrik Lindt, wo wir 
die verschiedensten Köstlichkeiten 
genießen konnten. Danach ging es 
weiter zum Ramswirt in Kirchberg. 
Mit dem sogenannten Bullen-Ex-
press, einem Bummelzug, fuhren 
wir zum Bauernhof. Dort konn-
ten wir nicht nur den angeblich 
schwersten Zuchtbullen Europas 
„Ramsi“, sondern auch eine große 
Anzahl von Rindern, Schweinen 
und anderen Tieren besichtigen.

Wildessen
Mit über 70 Personen fuhren wir 
am 24. Oktober über den Eibegg-
sattel zum Gasthof Steinbäcker, wo 
die Wirtin für uns Wildspezialitä-
ten aufkochte. 

Preisschnapsen
Das gemischte Preisschnapsen am 
6. November war wieder sehr span-
nend.
Diesmal konnte sich Adolf Kam-
merhofer vor Fritz Königshofen und 
Manfred Hinteregger durchsetzen. 
Beste Dame war Ossi Lehofer.

Impressum:
Medieninhaber, Herausgeber und Redak-
tion: SPÖ Ortsorganisation Kindberg, 
www.spoe-kindberg.at 
Für den Inhalt verantwortlich: StadtR. 
Judith Doppelreiter, Aulandgasse 6/2, 
8652 Kindberg, spoekindberg@gmail.
com. Layout, Gestaltung und Hersteller: 
SPÖ Regionalorganisation Obersteier-
mark Ost, Servicebüro Leoben, Haupt-
platz 9, 8700 Leoben. Druck: Druck-Ex-
press Tösch GmbH, Stanzer Str. 9, 8650 
Kindberg. 
Fotomaterial: SPÖ, Land Steiermark. Für 
etwaige Druck- bzw. Satzfehler wird kei-
ne Haftung übernommen.
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www.spoe.at/jetztbeitreten

GEMEINSAM 
FÜR EINE STARKE SOZIALE STIMME IM LAND!
Jetzt Teil der Sozialdemokratie werden!

wünschen für die SPÖ-Regionalorganisation Bruck-Mürzzuschlag:
Maria Fischer, Jörg Leichtfried, Stefan Hofer und Kerstin Stocker


